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Der Aufstand in Albanien .
' Seit dem Essad Pascha etwas übereilt und nicht ganz

freiwillig von Durazzo geschieden ist, steht Albanien wie¬
der im

'
Mittelpunkt der europäischen Politik . Es geht

dort unten wieder einmal etwas Vor, schon seit Wochen ,
aber erst in diesen Tagen hat man erfahren , was eigentlich
die Vorgänge für eine Bedeutung haben . Durazzo liegt
schließlich in Europa , ist gar nicht so weit entfernt von
Rom und Triest , die Nachrichten aber , die im Lauf der
letzten Woche von der albanischen Hauptstadt in die euro¬
päische Presse gelangten , machten den Eindruck, als seien
sie aus irgend einer der Nachrichtenfabriken hervorgegan -
gm , wie sie sich im Verlauf der Balkankriege und anderer
Feldzüge aufzutun pflegten . Man denkt an die berühm¬
ten Schlachtenberichte Wippchens und bedauert vielleicht
nur, daß die Phantasieprodukte der Herren , oie von Tn -
razzlo aus die europäische Presse bedienen, nicht ebenso
witzig und lustig zu lesen sind. Glaubwürdigkeit können
sie jedenfalls ebenso wenig beanspruchen. Da hieß es
das eine Mal , Fürst Wilhelm sei zur Abreise bereit , im
Konak würden schon die Koffer gepackt, das andere Mal
aber sollten die Aufständischen schon anftingen ausein -
anderzulaufen . Der Fürst bereite eine Expedition gegen
sie vor und sei vollkommen Herr der Lage . Der Montag
hat in gewisser Weise eine Klärung gebracht. Tie
Bevölkerung von Tirana , der mohammedanische Stamm
der Kmeten, aus dem sich das Heer der Aufrührer haupt¬
sächlich rekrutiert , besteht nach wie vor auf der Forderung
der christliche Mbret solle zurücktreten und den albani¬
schen Thron einem gläubigen Anhänger des Propheten
überlassen , wenn sich die Mächte nicht schon dazu ent¬
schließen könnten, Albanien wieder unter die Herrschaft
des Halbmonds zu stellen. Daß dies letztere ausgeschlossen
ist, darüber dürften sich auch die Aufrührer , trotz ihres
öffenbar mangelhaften Einblicks in die europäische Politik ,
vollkommen klar sein . Wenn die Mächte gezwungen sein
Men , sich wiederum mit der albanischen Frage zu br¬
assen und eine abermalige Neuordnung und Konsolidier¬
ung zu versuchen , so kann und wird dies nur geschehen
auf der Grundlage der Autonomie . Tie Aufgabe dieses
Prinzips würde im gegenwärtigen Augenblick nicht mehr
Und nicht weniger bedeuten, als eine Wiederaufvollung der
heikelsten Balkansragen überhaupt . Ŝerbien , Montenegro

Der Bettler vom Kapitol.
Bon Fravz W, Zieger .

(Nachdruck verboten )

Schließlich bat er um Verzeihung , und ich gestehe,
'

daß dieser Schurke mir so sehr Schurke schien , daß ich
Anfangs glaubte, das Ganze sei eine Erfindung des
Ungeheuers, um mich auf 's neue auf hie Folter zu
spannen . Ich lief auf die französische Gesandtschaft
und bat dort einen der höheren Beamten unter Vor¬
gabe literarischer Zwecke, mir darüber Auskunft zu ver¬
schaffen , wo sich jetzt der Legationssekretär aushielte .

„Das ist leicht" , antwortete mir der Herr , „Sie
fragen nach niemand anderem , als nach meinem Schwa¬
ger, der vor zwei Jahren seinen Abschied genommen,
sveil er mit dem jetzigen Gouvernement unzufrieden
P, sich damals sosort verheiratet hat und seitdemals Privatmann und bereits glücklicher Familienvater
aus seinen Gütern in der Picardie lebt.

"
Ich bedurfte aller Anstrengung , um mich auf den

Beinen zu erhalten und die Straße zu gewinnen . In
weiner Behausung ergriff mich ein unendlicher Schmerz,der sich glücklicherweise in dem lindernden Balsam löste ,
Slii

"
,

die Natur dem Menschen als Gesellin mitgab .Me Liebe, die ich je zu meiner Frau 'gefühlt, drängte
UH m die leidenschaftliche Sehnsucht nach ihr zusammen,und so rüstete ich mich in der größten Hast zur Äb-
reise nach Sizilien ; denn da allein , bei ihren Brüdern ,konnte die Unglückliche Schutz und Beistand gesuchtMen . Wie immer, überflügelte die Hoffnung , ein»Md unserer heißen Wünsche , alle Befürchtungen . IchMte ja den Brief des Russen in Händen , ich k̂onnte
opch ja entschuldigen bei den Brüdern , ich 'mußte ja

w meinem Weibe Verzeihung finden, bei ihr , die alle
weine früheren Verirrungen so liebevoll mit ihrem
Harzen gedeckt hatte ; sie mußte ja mich, den 'Reuigen ,
.Lehmen , denn ich war ja selbst elend geworden,hatte ja selbst gelitten, wenn auch durch meine
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und Griechenland würden Ansprüche auf die albanische
Beute erheben. Bulgarien aber , das nur widerwillig
dem Bukarester Friedensvertrag zustimmte, würde
das als willkommene Gelegenheit betrachten, die Scharte
des zweiten Balkankrieges auszugleichen durch Besitzer¬
greifung von mazedonischen Gebietsteilen . Ein allge¬
meiner Balkanbrand wäre also die notwendige Folge
eines Abgehens von dem bisherigen Standpunkt . Berück¬
sichtigt man dieses Mjoment, so versteht man die Be¬
mühungen der Mächte , insbesondere Oesterreichs und
Italiens , die an der Aufrechterhaltung des bestehenden Zu¬
stands an der Adria am meisten interessiert sind, es in
Albanien nicht zum Aeußersten kommen zu lassen.

Ob sich freilich Fürst Wilhelm wird dauernd be¬
haupten können, das vermag heute noch niemand zu sagen.
Den Beweis ungewöhnlicher Herrschergaben, die ein alba¬
nischer Fürst , der seine schwere Aufgabe restlos lösen will ,
besitzen müßte , hat er bisher noch nicht erbracht , ja es
ist immer noch unsicher, ob er auch nur seine Hauptstadt
gegenüber dem Ansturm seiner sogenannten Untertanen
wird auf die Dauer halten können. Die Zahl der An¬
greifer wird aus 6— 8000 geschätzt, die Truppen des
Fürsten beziffern sich auf höchstens 1200 Mann , wor¬
unter die 800 katholischen Mälissoren sind , die von Sku-
tari herüber gebracht wurden . Die Malissoren und die
angeblich ebenfalls treuen Miriditen Prenk Bib Dodas
mögen vorzügliche Soldaten sein , wenn es gegen einen
äußeren Feind geht, gegen ihre , wenn auch andersgläubigen
Landsleute , können sie zum mindesten nicht ohne Bedenken
ins Feld geschickt werden . Das hat sich bei dem ersten
Zusammenstoß mit den Aufrührern recht deutlich ge¬
zeigt . Außerdem ist die leitende Persönlichkeit, der hol¬
ländische Oberst Thomson , gefallen . Tie Lage des Mbret ,
dis noch nie beneidenswert war , wird geradezu verzweifelt,
wenn es ihm nicht schnell gelingt , einen Erfolg zu erzielen.
Es heißt ja nun allerdings , die Aufständischen hätten sich
mit schweren Verlusten zurückgezogen , ob sie aber nicht in
Bälde ihren Angriff wiederholen , und vielleicht mit bes¬
serem Erfolg , ist jedenfalls nicht ausgeschlossen. Wie
die Tinge liegen , haben die Aufständischen immerhin
den Vorteil der Offensive für sich .

Aus Durazzo ist ja in den letzten Tagen auch aller¬
hand gemeldet worden , von einem großen Feldzugsplan
der Regierung gegen die Aufständischen. Man wollte

Schuld , so doch im Grunde ihretwegen .
'So geneigt ist

der gebrechliche Mensch , sich selbst zu entschuldigen,
und als ich nach wenigen Tagen abreiste, erbauten sich
in mir Vorsätze und Pläne , ja schon eine ganze Zukunft
aus dem schmalen Grunde der mir gebliebenen Mittel ,
die ich sparsam schonte und ängstlich zusammenhielt .
Endlich betrat ich in Messina sizilischen Boden . Es
war dies zu der Zeit , als die Reaktion noch ihre '^ pfer
aus der voraufgegangenen Revolution suchte, und da
ein Namensvetter von mir zu den Kompromittierten
gehörte, ich überdies einige Ähnlichkeit mit ihm haben
sollte, reichte dies hin , mich eine Woche dort aufzu¬
halten , indem man mir den Paß ab nahm ; indessen
weil bei einer Sperrung aller Häfen eine Flucht nicht
möglich war , man auch wohl halb und halb an der
Identität mit dem Gesuchten zweifelte, gestattete man
mir ^reie Bewegung im Orte .

Ich glaubte bald zu bemerken , daß inan mich beo¬
bachte . Denn als . ich abends auf der Palazzata mich
erging , trat plötzlich, und bevor ich noch das Gesicht sehen
konnte, eine männliche Gestalt in ländlicher Tracht vor
mir wie betroffen zurück, schien dann aber, indem d

'
ch von

ihr unter allerhand ersichtlichen Vorwänden umkreist
wurde, mich im Auge zu behalten .

Im Gefühl meiner politischen Unschuld kümmerte
mich das wenig, und als ich derselben Gestalt wieder
in der Dämmerung auf 'dem Monte dei Eapucini begeg¬
nete, versuchte ich gar nicht unter den breiten , tief
in die Augen gedrückten Hut zu sehen, denn ich Hoffte ,
da mich ganz andere Dinge beschäftigten, mit den Agen¬
ten der Polizei , welche diese aus allen Schichten der
Gesellschaft geworben hatte , außer Berührung zu bleiben.

Am folgenden Tage meldete sich bei mir ein Wet-
turin , der von meinem Wirt gehört haben wollte, daß
ich nach Taormina zu reisen beabsichtige . Er sei, sagte
er, von dort , fahre leer zurück und stelle mir deshalb
einen sehr billigen Preis , ja er erbot sich sogar, da
gegenwärtig wenig gereist werde, mich für eine geringe

»1 . J « hrg .
WNMtrksch gegen ihr Hauptlager Vorgehen und sie vvn -
allen Seiten umzingeln . Der Plan ist wahrscheinlich vom
strategischen Standpunkt aus sehr geschickt gewesen , er hätte
auch sicher zur Niederwerfung des Aufstandes geführt .
— wenn er durchgeführt worden wäre . Im Lager der
Aufständischen hat man offenbar so schöne Pläne nicht
machen können ; dort aber waren Leute, die zu handeln
wußten . Und das ist schließlich immer wichtiger. Viel¬
leicht hat der Angriff am Montag nebenbei auch die
Wirkung gehabt, daß der Fürst und seine Berater einsehen ,
daß es mit dem Mundspitzen nicht mehr getan ist . . - -

-k * »
* Durazzo , 16 . Juni . (Durch Funkspruch von

dem österreichisch -ungarischen Kreuzer Szigetvar . ) Der
gestrige Kampf begann , wie ergänzend gemeldet wird ,
damit , daß starke

'
Abteil ungen der Aufständi¬

schen die Vorposten bei der 10 km nördlich von der
Stadt gelegenen Porta Romana und bei der 3 km vor
der Stadt befindlichen Brücke überrumpelten und bis
nahe vor die Stadt vordrangen , wo ihnen
die Gendarmen , Miriditen und Malijsoren entgegen¬
traten . Tann begann der Gewehrkampf um 4. 45 Uhr ,
in dessen Verlaus die durch ein gut genährtes und wirk¬
sames Geschützfeuer unterstützten Regierungstrnppen die
Aufständischen gegen die Hügelkette zn -
-cückdr äugten . Der Fürst ritt die ganze Feuerlinie
ab . Die Verluste beider Parteien sind groß ,
besonders die den Aufständischen durch das Geschützfeuer
zngefügten .Während des Kaiupfes erkundete ein italieni¬
sches Torpedoboot die Stellung der Aufständischen. Jta -
lienische und österreichische Matrosen schafften die Ver-
wundeten in den Konak, wo zwei Verbandsplätze ein¬
gerichtet waren .

Eine Niederlage der Aufständischen ?
Nach einem am Montag in Durazzo aufgegebenen

Telegramm sind die Aufständischen auf der gan¬
zen Linie geschlagen worden und haben unge¬
heuere Verluste erlitten . Ter österreichische Admiral
hat zum Schutz der deutschen Gesandtschaft, sowie des
Hauses der internationalen Kontrollkommission Matrosen
gelandet.

Summe nach Katanea und selbst nach Syracus weiter
zu befördern . Es war mir dies wie ein gutes Zeichen
des Schicksals ; ich willigte freudig ein, und da ich
noch an demselben Abend meinen Paß erhielt , fuhr
ich am andern Morgen ab .

Ich hatte schon alle Himmel im Herzen, denn ich
näherte mich ja meinem geliebten Weibe ; ich hoffte sie
zu finden , ein Kind im Arm , ich lag in Gedanken zu
ihren Füßen , cs wogte in mir auf und ob von '

Schmerz
und Wehmut , von Liebe und Lust.

Jedem , der nach langer schmerzlicher Trennung
in die Heimat zurückkehrt , mag sie lieblich entgegen¬
lächeln , zumeist dann , wenn ihm dort eine Hoffnung ,eine Lösung von Schmerzen dämmert . Ich kam aus
dem Krankenhause, ich kam aus dem Winter , dem
Eise und Schnee Deutschlands , ich betrat mit dem Früh¬
ling den Boden des Vaterlandes , das selbst dein Fest¬
land Italien gegenüber leuchtet wie ein vollendetes
gefirnißtes Landschaftsgemälde im Vergleich zu einem
Werke , das dieses letzten Glanzes entbehrt . Als ich
hinauskam in die Landschaft, dahinfuhr bald durch dis
haushohen Kaktushecken , bald durch das Grün der Oran¬
genwälder und der ewig durstigen Limoncngärten , und
dann plötzlich der weiteste Blick sich eröffnete links
über das blaue Meer , rechts über Weizenfluren , die
sich in den reichsten Geländen emporwinden von Tal
zu Berge , strotzend von Segen , bekränzt von tausend¬
jährigen Oelbäumen , die regellos ihre knorrigen Zweige
Hinausstrecken in das Veilchenblau des Himmels und
in ihrem überschleierten, matten Grün alles Scharfe
und Harte der Farben vermitteln : da jubelte es in
mir laut , es wurde gewiß in mir , ich 'mußte noch
einmal glücklich werden . ^ ^ _ .

Fortsetzung folgt.



Politische Rundschau .
Deutsches Reich.

* Die Beisetzung des Grotzherzogs von Meck »
lenburg -Strelitz . Ter Kaiser hat Dienstag morgen
9 .45 Uhr von Station Wildpark aus die Reise nach
Neu-Strelitz angetreten . Ter König von Württem¬
berg hat sich bei der Beisetzung des Großherzogs von
Mecklenburg-Strelitz durch Herzog Robert von
Württemberg vertreten lassen. In dxr Schloßkirche
versammelten sich außer der Großherzoglichen Familie
und den fürstlichen Anverwandten die anwesenden Fürsten
der Bundesstaaten und die Vertreter der übrigen Bnndes -
fürsten, die Abordnung der freien Städte , die Botschafter
und Gesandten des Auslands und andere hohe Würden¬
träger , darunter ein Vertreter des Zaren und des Reichs¬
kanzlers . Tie Stadt zeigt überall Trauerschmuck.

* Deutsche Schutzgevietsanleihe . Tie Zeich¬
nung auf 65 Millionen Mark der 4 o/o deutschen Schutz¬
gebietsanleihe von 1914 ist soeben geschlossen wor¬
den , da die Zeichnungen besonders auf Sperrstücke sehr-
stark eingegangen sind .

* Disziplinarverfahren gegen Abg Liebknecht
auch in» Plenum genehmigt . Tas preußische Ab¬
geordnetenhaus hat nach bewegten Szenen , während der
mehrere sozialdemokratische Abgeordnete Ordnungsrufe
erhielten , entsprechend dem Antrag der Geschäftsord-
nungskomWission den Antrag Braun (Soz . ) und Gen.
auf Einstellung des gegen den Abg . Liebknecht wegen
Beleidigung des russischen Zaren vor dem Ehrengerichts¬
hof der Leipziger Rechtsanwaltschaft schwebenden Dis¬
ziplinarverfahrens gegen die Stimmen der Fortschrittler
und Sozialdemokraten abaelehnt .

* Interpellation über die Bieh - und Fleisch¬
preise . Im preußischen Abgeordnetenhaus ist folgende
Interpellation von den Konservativen eingebracht wor¬
den : „Was gedenkt die Staatsregierung angesichts der
Tatsache, daß sich an vielen Orten , namentlich in großen
Städten und Jndustriebezirken , trotz des bedeutenden
Rückganges der Viehpreise ein erhebliches Mißverhältnis
zwischen Vieh- und Fleischpreisen gebildet hat , zu tun ,
um im Interesse der Bevölkerung auf eine angemessene
Preisbildung für das Fleisch hinzuwirken ?" Die Inter¬
pellation trägt die Unterschriften von etwa 150 Ab¬
geordneten .

Die französischen Finanzen .
Finanzminister Noulens erklärte einem Berichter¬

statter , daß er in der Sitzung des Ministerrats am Diens¬
tag eine Lösung der Änleihefrage Vorschlägen
werde. Er sei für eine 3h2 °/o , in 25 Jahren rück¬
zahlbare Anleihe , aber er verhehle sich nicht, daß
eine 4«/» Anleihe, deren Emissionskurs dem Parikurs
nahekäme, den Vorteil hätte , das Speknlationsseld ein-
znschränken. Die Anleihe werde zur Deckung der
außerordentlichen Heeres - und Marine¬
ausgaben dienen, die 1800 Millionen betra¬
gen — 1400 Millionen für die Kriegsverwaltung und
400 Millionen für die Flotte ; die beide auf je 7 Jahre
verteilt worden seien . Tie Anleihe werde voraussicht¬
lich in 3 Abschnitten ausgegeben werden, doch werde
selbstverständlich für diese Verteilung die Lage des Geld¬
marktes maßgebend sein . Der Staatsschatz sei durchaus
nicht in einer so schwierigen Lage, wie man glaube . Die
verfügbaren und normaler Weise einfließenden Geld¬
mittelwürden gestatten, das Ende des Jahres abzuwarten .
„ Nur aus Vorsicht wollen wir "

, schloß Noulens , „ die
Anleihe noch vor Beginn der Sommerferien ausgeben
und zu diesem Zweck muß der betreffende Gesetzentwurf
noch im Laufe dieser Woche bewilligt werden .

" — Es
heißt, daß der erste Abschnitt der Anleihe 900
Millionen betragen und zwischen dem 6 . und
dem 12 . Jüli ausgegeben werden soll .

Ei »» Sieg Huertas ?
Nach einem Telegramm aus El Paso scheint es

sich zu bestätigen, daß Huerta die Rebellen bei
Zapatecas geschlagen hat . Ter Rebellengeneral
Matern griff die Verschanzungen per Bundestruppen
in den Bergen viermal an , wurde aber mit unge¬
wöhnlich schweren Verlusten zurückgeschla¬
gen . Tie Rebellen zählen 7000 , die Bundestruppen
8000 Mann . General Villa hat starke Hilfskräfte zur
Unterstützung der Rebellen abgeschickt.

Neues aus aller Welt .
* Mißglückte Fliegerlandung . Am Dienstag

früh erschien ein Flugzeug über Cannstatt . Der Apparat
flog in geringer Höhe und schwankte bedenklich , so daß
ein Absturz zu befürchten war . Schließlich blieb das
Flugzeug an einer kanadischen Pappel hängen . Beide
Flügel wurden stark beschädigt , die Flieger , Leutnant
Schllling vom 51 . Feldartillerieregiment und sein Be¬
gleiter , Oberleutnant Willich vom 7 . Infanterieregiment
Nr . 125 , blieben unverletzt . Me waren am Diens¬
tag früh in Straßburg aufgestiegen und wollten auf dem
Wasen landen . Beide sind geborene Heilbronner .

* Ein Riefengeschütz. Das größte Geschütz der
Firma Krupp , das seit dem Bestehen des Schießplatzes
in Meppen dahin transportiert worden ist, traf am Sams¬
tag zu Versuchszwecken ein. Es ist ein Schiffsgeschütz

'
mit Kaliber 28, mit einer Rohrlänge von 17 Meter .
Ter Berschlußteil hat einen Durchmesser von etwa einem
Meter . Bei voller Ladung beträgt das Pulvergewicht
etwa 200 kg . Ein scharfer Schutz kostet etwa 10000
Mark , das ganze Geschütz 400000 Mk . Die Schuß¬
weite reicht über etwa 24 km .

* Brandstiftende Kinder in Indien . Die Ti¬
mes meldet aus Bombay vom 14 . : In einer der Grea -
ves Cotton Company gehörigen Warenniederlassnng in
Kolaba ist ein Feuer ausgebrochen . Mehrere
Kinder europäisch - indischer Mischrasse im
Alter von 6 —13 Jahren wurden an Ort und Stelle als
der . Birandstif tung verdächtig verhaftet .

Diese Entdeckung dürfte ein Licht auf die früheren Brände
in den Banmwollagern werfen.

* Grotzfeuer . In der Hannovers chen W a -
genfabrik Aktiengesellschaft wütete Dienstag
nacht ein Großfener , dem , nach einer Mitteilung der Di¬
rektion der Gesellschaft , die Schlosserei und Wagenmon¬
tage zum Opfer gefallen sind . Äne Reihe von Halb-
und Ganzfabrikaten ist verbrannt , die Höhe des
.Schadens läßt sich noch nicht übersehen . Ter Betrieb
ist nicht gestört. Verzögerungen werden nur bei einigen
Wagensorten in der Lieferung entstehen. Arbeiterentlas¬
sungen werden nicht stattfinden . Das Feuer soll durch
in Brand geratene Späne entstanden sein .

* Noch ein Denkmalsschänder . Dienstag nacht
gegen pz12 Uhr beobachtete ein Schutzmann eine Person ,
die sich an dem Märchenbrunnen am Fried¬
richshain in Berlin zu schaffen machte. Ans den
Zuruf des Schutzmanns flüchtete die Person , konnte aber
festgenommen werden . Es handelt sich um einen 22 Jahre
alten Malergehilfen namens Frick . Es wurde festge¬
stellt, daß bei einem an dem Denkmal angebrachten Elch
eine Schaufel heruntergerissen war und sich eine Bruch¬
stelle gebildet hatte .

* Der Feldzugsplan der Wahlweiber . Die
Polizei in London hat in Erfahrung gebracht, daß
die Anhängerinnen des Frauenstimmrechts planen , das
städtische Wasserreservoir in Woolwich in die
Luft zu sprengen .

* Landung russischer Militärflieger ans
deutschem Boden . Am Sonntag abend landete ein
russisches Flugzeug mit 2 Offizieren bei dem Orte Gingen
in der Nähe von Lyck in Ostpreußen . Tie „ Allensteiner
Ztg .

" erfährt hierzu noch folgendes : Das Flugzeug war
am Sonntag früh um 4 Uhr in Grodno aufgestiegen,
um nach Suwalki zu fliegen . Infolge eines Schadens
an der Maschine wurde der Führer gezwungen, eine
Notlandung vorzunehmen . Nach seiner Anssage be¬
merkte er erst nach seiner Landung , als er die Bauern
nach dem Namen des nächsten Ortes fragte , daß er sich
auf preußischem Boden befand . Tie von Lyck herbei¬
geholte Behörde stellte fest, daß ein absichtliches
Ueberfliegen der Grenze , sowie auf Spio¬
nageverdacht bezügliche Momente offen -
bar nicht Vorlagen , doch war sie gezwungen, bis
zum Eintreffen der Entscheidung der Vorgesetzten Be¬
hörde, die telegraphisch einqeholt wurde , das Flugzeug
und den Führer vorläufig festzuhalten . Da in Anbetracht
des Sonntags eine Entscheidung nicht sofort zu erwarten
war , wurden die russischen Flieger in einem Automobil
nach Lyck befördert und bis zu ihrer Entlassung am
Montag im Offizierskasino des Dragonerregiments
Nr . 11 untergebracht . Tas Flugzeug wird wohl ab¬
montiert werden müssen, da es infolge einiger Beschä¬
digungen , die es bei der Landung erlitten hat , augen¬
blicklich nicht flugfähig ist . Tie beiden Flieger sind am
Dienstag wieder nach Rußland abgereist .

Württemberg .
(-) Stuttgart , 16 . Juni . (Beerdigung v . Ring¬

lers . ) Der im Alter von 98 Jahren verstorbene General¬
major a . D . Albert v . Ringler wurde heute nachmittag
auf dem Pragfriedhof zur letzten Ruhe bestattet . Unter
den Klängen des Beethovenschen Trauermarsches , gespielt
von der Kapelle des Infanterieregiments Nr . 120 , be¬
wegte sich der Trauerzng zum reichgeschmückten Grab .
Den Sarg trugen 8 Unteroffiziere des Regiments 120.
In dem Trauergefolge befand sich u . a . Generaladjutant
v . Starkloff als Vertreter des Königs , und Herzog Wil¬
helm von Urach. Auf Wunsch des Verstorbenen sprach
der Geistliche , Stadtpfarrer Gerok, am Grabe nur ein
Gebet. Es wurden sodann Lorbeerkränze niedergelegt von
Generaladjutant v . Starkloff im Auftrag des Königs ,
von Fabrikant Wendler von Reutlingen namens der Ve¬
teranen , von Oberst v . Körbling für das Regiment
Nr . 120 , zum Schluß namens des Verbands der Inhaber
des Eisernen Kreuzes . Tie Reqimentskapelle eröffnet ?
und schloß die Feier mit einem ähoral .

(-) Stuttgart , 16 . Juni . (Noch ein Wolkenbruch . )
Heute nachmittag gegen 4 Uhr entlud sich über Stuttgart
wiederum ein schweres Gewitter mit gewaltigen Regen¬
güssen . Bon allen Hängen , die das Tal umsäumen , schos¬
sen große Wassermassen herab , sodaß die Kanalisation
die Fluten bald nicht mehr fassen konnte. Die niedrig
gelegenen Stadtteile waren an einzelnen Stellen kurze
Zeit überschwemmt. In der Altstadt drang das Wasser
nicht nur in die Keller, sondern auch in die Stuben der
untersten Geschosse. Zum Teil mußten die Leute dort
sich durch das Fenster in Sicherheit bringen . Viel Wasser
ist überall , wo eine Stauung entstand , in die Keller ein¬
gedrungen . In der südlichen Vorstadt mußte die Feuer¬
wehr alarmiert werden . Auch verschiedene starke elek¬
trische Entladungen waren mit dem Gewitter verbunden .
Zweimal hat der Blitz in die elektrischen Heilungen der
Straßenbahn geschlagen , sodaß der Verkehr teilweise Un¬
terbrochen wurde . Personen wurden nicht verletzt. In
Rohracker und Hedelfingen gab es ebenfalls wieder Hoch¬
wasser. Ter Wasserstand erreichte die Höhe wie am
Sonntag . Abermals mußte das Vieh ans den niedrig
gelegenen Ställen geborgen werden . Tie Keller liefen
wiederum voll . Ter Schaden vom Sonntag hat sich
auf diese Weise noch bedeutend vermehrt . In Feuerbach
scheint das Unwetter keinen weiteren Schaden angerichtet
zu haben . Hochwassernachrichten liegen nicht vor .

(-) Eßlingen , 16 . Jüni . (Vergehen gegen die Reli¬
gion . ) Gegen den Genossen Speich ist wegen seiner in
der Freidenkerversammlung vom 3 . Februar gemachten
Aeußerungen über die christliche Kirche auf den 27.
Juni Hauptverhandlung vor der Strafkammer des Land¬
gerichts Stuttgart anberaumt worden .

(-) Derdrngen (OA. Maulbronn ) , 16 . Juni.
(Brand . ) Gestern nachmittag gegen 5 Uhr schlug der
Blitz in die Scheuer des Steinhauermeisters Renz und
zündete. Die vollgefüllte Scheune brannte völlig nieder .
Das Wohngebäude konnte dank des raschen Eingreifens
der Einwohner aerettet werden.

'

( -) Gniündtz 16 . Juni . (Deserteur . ) Der aus dem
Oberamt Göppingen stammende Musketier Friedrich
Leonhard Keller hat sich unerlaubt von seinem Truppen -
teil entfernt und wird steckbrieflich verfolgt . Er ist in
seinem Heimatsort Bünzwangen bereits ausgegriffen und
seinem Truppenteil wieder zugeführt worden.

(-) Reutlingen , 16 . Juni . (Besuch der Königin .)Von Bebenhausen ist gestern im Automobil die Königin
vor dem Rathaus eingetrofsen und feierlich empfangen
worden . Sie wohnte der Schlußprüfung des Helserimnn -
kurses vom Roten Kreuz von 16 Helferinnen bei und
ließ sich verschiedene Damen und Herren vorstellen , zog
auch einzelne Helferinnen längere Zeit ins Gespräch

'

Nachdem sodann die Königin im kleinen Rathaussaal
den Tee eingenommen hatte , machte sie unter lebhaften
Zurufen der Bevölkerung eine Rundfahrt durch die noch
im Festschmuck prangende Stadt und kehrte nach Beben¬
hausen zurück .

(-) Urach, 16 . Juni . (Das Gustav Schwab-Denk-
mal . ) Wie bereits früher angekündigt , wird am 12. IM
das von denk verstorbenen Bildhauer Bach im Auftrag
des Schwäbischen Albvereins und des Rechtsanwalts Hel¬
mut Schwab entworfene Gustav Schwab-Denkmal aus
der Hochwiese am Wasserfall enthüllt . Das schöne Broncc -
relief ist an einem Felsblock , angebracht worden . Tie
Ausführung stammt von der Württ . Metallwarenfabrik.

(-) Ravensburg , 167 Juni . (Rinktritt . ) In Grün¬
kraut ist Schultheiß Kairos von seinem Amte, das er 21
Jahre bekleidet hat , krankheitshalber zurückgetreten . Z„
der auf den 24 . Juni anberaumten Neuwahl eines Orts-
vvrstehers tritt Assistent Schwarz von hier und Schult¬
heißenamtsverweser Gemeinderat Igel von Grünkraut
als Bewerber auf . Letzterer scheint bei der Wählerschast
den größten Anhang zu besitzen.

(-) Pfullingen , 16 . Juni . (Selbstmord.) Gestmi
nacht wurde die Frau des Polizeiwachtmeisters Heinle
auf der Bühne erhängt aufgesunden . Die Frau litt seit
einiger Zeit an Schwermut .

Aus Stadt , Bezirk und Umgegend.
Wildbad , 16 . Juni . Das gestern über das Enztal

niedergehende Gewitter kam über unserer Stadt mit voller
Gewalt zum Ausbruch . Gewaltige Donnerschläge erschütterten
die Luft. Ein Gewitterregen , welchen den vom Montag an
Stärke noch übertraf , war zeitweise von Hagel begleitet
und dürfte derselbe in den Gärten vielfach Schaden ange-
richtet haben. Dis jetzt schon beinahe sieben Wochen dauernde
Regenperiode fängt allmählich an, verhängnisvoll zu werden.
Die Heuernte steht vor der Türe , Garten - und Feldgewächse
leiden unter der großen Nässe not und nicht zuletzt unseren
anwesenden Kurgästen bemächtigt sich nach und nach eine
deprimierende Stimmung, wenn nicht Petrus bald ein Sin-
sehen hat und seine Schleusen schließt, mit welchen er den
Befähigungsnachweis schon lang erbracht hat , daß selbige
außerordentlich gut funktionieren . Hoffen wir, daß die mit
so schönen Hoffnungen begonnene Saison endlich mit besserem
Wetter gesegnet wird, zu Nutz und Frommen unserer Bade¬
stadt und zum Wohle der verehrlichen Kurgäste.

Letzte Nachrichten »
* Berlin , 16 . Jüni . Tie beiden Häuser des Land¬

tages wurden heute durch Kgl . Verordnung bis zum
10 . November vertagt.* Berlin , 16 . Juni . Der kleine Kreuzer
„Breslau " von der Mittelmeerdivision hat den Be¬
fehl erhalten , nach Durazzo abzugehen .

* Neustrelitz , 16 . Juni . Ter Kaiser traf um 12 .10
Uhr mittels Sanderzuges hier ein und wurde am Bahnhof
von dem Großherzog und dem Staatsminister Bossart
empfangen . Der Kaiser fuhr zum Schloß , ging daun mit
dem Großherzog zu Fuß zur Schloßkirche und legte einen
Kranz am Sarge nieder . Nach der Gedenkrede des Hof-
Predigers und Landessuperintendenten Horn fuhr ,

der
Kaiser in Begleitung des Großherzogs zum Bahnhof zu¬
rück, wo die Abreise um 2 Uhr erfolgte . Tie Ankunft
auf der Station Wildpark ist für 4 .55 Uhr vorgesehen.

* Haag , 16 . Juni . Tie holländische Regierung wird
die Leiche des in den Kämpfen bei Durazzo gefallene»
Obersten Thomson nach Holland überfüh¬
renlassen .

"
* Paris , 16 . Juni . Tie Grnppedergeeinig¬

ten Sozialisten hat sich entschlossen , ge gen .
das

Ministerium zu stimmen . Jaurös ist beauftragt
worden , die Regierung zu interpellieren . Tie Gruppe
der Linksradikalen hat beschlossen, für die Regierung M
stimmen.

* Durazzo , 26 . Juni . Tie Nacht ist ruhig
verlaufen . Tie Miriditen , die aus San Giovanni
di Mledua angekommen sind , sind sofort ausgeschifft wor¬
den . Um 4 Uhr ist auch das englische Kriegsschiff
Gleucester unter dem Befehl des Admirals Treu¬
bridge e i n g e tro ffen .

Wetterbericht .
Ter Luftdruck beginnt nun auch bei uns allmählich

zu steigen . Eine kräftige Ostluftströmung kommt auf und
die Gewitterstörungen lassen nach . Für Donners¬
tag und Freitag steht warmes und trockenes Wetter
bevor . ,

Der Serr
der bezüglich Anschaffung eines fertigen Kleidungsstückes im
Zweifel ist . ob solches seinen hochgestellten Ansprüchen in

Punkto Eleganz , Schick , Paßform und Preiswürdigkeit
entspricht, den bitte ich sehr , meine großen Vorräte letzter
Tommerneuheitcn einer Kritik zu unterziehen.

Karl Geist , Schneidermeister, Pforzheim ,
Westl . Karl-Fr.-Ttr 64, gegenüber Hotel Post . Tel . 31
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1 . Oborsl : klun Lob rasia äsn Hsrrv .
2, Ouvsrturs „Ipk^Asvio" Oluok
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"IkkmeLvtioiisv , Ltraus »
4. 6 » ! >»bi>o aus „ ^ .otvrßa" ^ .bort
tz Pillkis äs » I . ^ vts a . „ Li ^ aro ' s Iloebrsit " lüoriart

6 . Dis « rot « ll?our , üarurku Ladrdavli
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2 . Oav . „ 0 » 8 sbsrus kksrä " ^ ubsa
3 . Ois sobon « Orsrsrin , Narurka Olvissnor
4 . 8vbLttso8pisl Link
5 . Lin masik . Irr ^artsn , kotäourri Lobreiosr
6 bsbvn b«i88t biobsn , ^ alrvr ässssl

^ bviiäs 8 '/s Odr ( kuroaal )
Rledai -ä ^ rtAuvr -^ dvuä .

Truck und Verlag der B . Hofmann'schen BuchdruckereiWildbad . Inh . : E. Reinhardt .
Verantwortlich i . V. : C . Friedrich daselbst.

di ^ divri

Miöy

Hamburg
Kiel

Bremen

Karlsruhe

AmU - Iremdenüfte .
Der am 15 . Juni angemeldeten Fremden .

I « den Gafthöfe « :
Kgl . Badhotel .

Philipps , Frau P . Hanau a . M .
Grunow, Hr . Rud . , Kfm. Stettin

Gasth . zum Anker .
Kleiber, Hr. Philipp , Kfm. Freiburg

Gasthof zum Bad . Hof .
Forsbach , Frau Agnes Mülheim a . Rh .
Ltuzel, Hr mit Frau Gern j Gchusienried

Hotel belle vue .
Meyer, Frau H . E .
Wner , Hr . Kapitänleutnant
Dannemann, Frl . Julie

Peufio « Belvedere ,
von Tchwender , Hr . Major
SchSdler , Frl . stud . phil . „

Hotel Coueordta .
Pinower, Hr . Dr . Otto , Professor , Kustos

d. Märk . Museums I Berlin
Eloos, Hr . W . , Kommerzienrat Nidda
Cloos , Hr . mit Chauffeur „
Böckmann , Hr . Ernst , Geheim . Regierungsrat

Büdingen Oberheffen
Hotel gold . Ochse » .

DLschler, Hr . Aug ., Kfm. Solnhofen Bayern
Pracht, Hr. Bruno , Kfm. Bautzen i. Sa .
Hummel, Hr. Georg , Kgl . Zolloberkontrolleur

München
Hotel gold . Roß .

Echwarz, Hr . Wilh . Cannstatt
Hotel Graf Eberhard .

Frohn, Hr. Wilh ., Kfm. mit Frau Gem .
Frankfurt a. M .

Gasth . zum Hirsch .
Echipmann , Hr . C Hamburg
Wer, Hr . Louis Schloß Fremersdorf
Pens. u . Restauration z . Jägerstüble .
Prakken , Hr. D . C . I . mit Krau Gem .

Leenworden Holland
Hotel Klumpp .

Ibach, Hr . Walter , Pianofortefabrikant mit
Frau Gem. und Frl . T Barmen

Mher, Hr. Walter , Fabrikdirektor Zeitz
LLmmle , Frau D . Augsburg
Eisenstein, Frau Mathilde ,
Meyer, Frau Marie Bonn a. Rh .
Marcus , Frau Paris
Blumberg , Frau Paris
Knoblauch, Hr. Louis , Consul mit Fr . Gem .

Edinburgh
Neuberg, Hr . Julius Berlin

Hotel Kühler Bruuue « .
Adolfs, Hr . Paul , Privatier Calw
Pinower , Hr. Dr . Professor Museumskuftos

Berlin
kugler, Hr .fM . Stuttgart
Rumbold . Frl . Emmy Wien

Winkelmater , Hr . Hans , Kfm.
Frankfurt a . M .

Markert , Hr . O ., Kfm. Hamburg
Groß , Hr . Emil , Buchdruckereibesitzer Freiburg
Aphely , Hr . Paul Köln

Gasth . zur alte « Liude .
Ledig, Hr . Ernst, Direktor a . D . Chemnitz
Rothe , Hr . Karl , Kfm. mit Frau Gem .
Rosenkranz, Frau Eva Köln a . Rh .
Kaufmann , Hr . Karl Berlin -Steglitz
Neher , Hr . Jakob , Lehrer Stuttgart
Brinikow . Hr . Heinr . Essen
Köhler, Hr . Paul , Schriftsteller Mannheim

Hotel gold . Löwe »
Hermann , Hr . Max , Kfm . Pforzheim
Wenghofer , Frau Dr . mit S . Berlin
Heitlinger , Hr . Dr . Alfred , Chemiker

Nürnberg
Wuttke, Hr . Karl , Kfm . mit Frau Gem .

Hamburg
Hotel Maisch .

Brinkmann , Hr . Karl , Architekt Hannover
Brinkmann , Hr . Herbert , stud . arch . „
Tschernitz , Hr . Ingenieur mit Frau Gem .

Trier a . Mosel
Gruber, Hr . Karl , Oberpostassistent Stuttgart

Pauorama -Hotel .
Kullen, Frau mit 2 Kinder Köln
Blutharsch, Hr . C ., Privatier Stuttgart
Blutharsch, Hr . C jr. , Fabrikant .
Schmink, Hr . Dr . Arzt „

Hotel Pfeiffer zum gold . Lamm .
Joanny , Hr . A ., Sekretär Mülhausen Elf .
Strümp , Hr . Cannstatt

Hotel Post .
Landmann, Hr . Paul , Kfm. mit Frau Gem .

Köln a . Rh .
Koretz , Hr . W . Berlin
Sutthoff , Hr . Dr . Chemiker mit FrauMem

Münster i. W .
Hinsken, Hr . Franz , Kfm . Essen
Hecht, Hr . Fritz, Kfm. Frankfurt a . M .

Hotel Russischer Hof .
Flint , Frl . Math . Hamburg
Fontheim , Frau Dr . Geheimratsg Hannover
Endell , Frau Anna Berlin
Haße , Hr . A . , Kfm. mit Frau Gem . Hamburg
Leipheimer, Hr . Max , Privatier Karlsruhe
Wenghöffsr , Frau Dr . H . mit S . Berlin
Fricke , Hr . T . F ., Kfm. Hamburg

Sommerberg -Hotel .
Sale , Frau A . mit T . Pforzheim
Rohreck, Hr . Karl , Fabrikdirektor Saarbrücken
Fleischmann, Hr. Artur , Ingenieur Nürnberg

Hotel Stolzenfels .
Meyer , Hr. Karl , Faktor mit T .

Ansbach Bayern
Hotel Weil .

Bergheimer , Hr . D . mit Frau Gem . Zürich
Rotschild, Frau mit Frl . T . Randegg

Gasth . zum Wiudhof .
Voß , Frau Mathilde Stettin
Voß , Hr . K .

I « de« Privatwohnunge « :
Billa Augusta .

Schlvtzhauer , Frau B . Hagen i . W .
Christof Batt Witwe.

Kern, Hr . Karl mit T . Chicago Amerika
Cafe Bechtle .

Kellner. Frau Professor Braunschweig
Geschwister Bott , Hauptstr . 89 .

Knips , Hr . Kfm . Kassel
Villa Christi « - .

Hering, Hr . Paul W ., Gewerbeinspektor, Dipl . -
Jng . Volksdorf b . Hamburg

Villa De Poute .
Bodenheimer , Hr . Kfm . mit Frau Gem .

Hamburg
Bodenheimer , Hr. jr .s „Carl Wilh . Bott .
Bachmann , Hr. Max , Kammermusiker Berlin

Karl Bott , Uhrmacher.
Michelson, Frau Selti Calw

Haus Fehleiseu .
Rasewsky , Frau Leontine, Rechtsanwaltsg .

mit T . Olga Riga Rußld ."Villa Göthe .
Kauffmann , Hr . Karl , Rentier mit Fr . Gem .

Berlin - Steglitz
Spenner , Frau I . Bielefeld

Wilh . Güthler , Elektrotechniker.
Maser , Hr . Fritz, Dr . phil ., Journalist und

Schriftsteller Berlin
Haus Hecker .

Lange , Frl . Helene, Rentiere Berlin
Bolbrinker , Frl . Emma Bielefeld Westfalen

Badmeister HelK
Kaufmann . Frl . Anna Wöllstein Rheinheffen

Villa Helena .
Wider , Hr . Eugen , Kfm. Stuttgart
Zöller , Hr . R ., Bankbeamter Berlin - Friedenau

Zugführer Hiuterkopf .
Fehrmann , Hr . Fritz. Kfm . Leipzig-Schleussig

Villa Hohenstaufen .
Bauder , Hr . Ernst , Betriebsleiter

Hirschberg a . Saale
Villa Hoheozolleru .

Meyer , Hr . Dr . Ludwig , Professor , Vorst .
der meteor . Zrntralstat . Stuttgart

Stiller , Hr . I . W . Mannheim
Karl Holz , Gärtner.

Kotz, Hr . Karl , Postunterbeamter Ulm a . D .
Haus Joseuhaus .

Kotz , Hr . Richard, Kaiserl . General -Postkaffen-
duchhalter Berlin - Friedenau

Kaufmann Kappeluran » .
Quasdorf , Hr . Telegr .- Sekretär mit Frau

Gem . Berlin
Peusion Klapproth . Villa Zeppelin .

Lerche , Frl . Bremen

Weiß , Hr . W ., Gymnastal -Profeffor Tübingen
Haus Kuck .

Christmann , Frl? A . Hall
Villa Laduer .

Hüttlinger , Frau Jda , Kfmswte . Nürnberg
Ludwig Luz , Malermstr .

Wolf , Hr . Curt , Kfm. Köln -Lindenthal
Kanzleirat Maier .

Kolb, Frau Emma Schw . Hall
M . Mayer We . Haus Weber .

Breining , Hr . Friedr ., Oberlehrer Gönningen

Käte Mälber We. Rennbachstr.
Renner , Hr . Georg , Kanzleirat Stuttgart

Villa Mou Repos .
Löbbe, Hr . F . , Kfm . Essen Ruhr
Stahlhut , Hr. C ., Kfm . mit T . Bochum

Billa Monte bello .
Engelke, Hr . Bergrat mit Frl . T . Halle
Liedtke , Hr . Postdirektor Bremen

Billa Pauliue
Budde , Frl . Oberin Köln a . Rh .
Steffens , Frau Louis Mülheim a. Rh .
Steffens , Hr .

Her « . Pfau , Olgastr. 20.
Rau , Hr . Heinrich, Kfm . Nürnberg

Villa Roseustei « .
Baumert , Hr . Günter , Kfm . mit Fr . Gem .

Leipzig
Villa Schill .

Gaß , Frl . Elisabeth Heidelberg
Villa Schöublick .

Meyenburg , Frau Margarete Berlin
Hirschlaff, Hr . Hans , Kfm.
Lehr, Hr . Fritz Offenbach a . M .

Aritz Treiber . Villa Edelweiß,
von Palmcrantz , Frl . Helfried

Malmö Schweden
Georg Treiber , Bäckermstr.

Pfetsch, Hr . Johannes , Sekretär Stuttgart
Klein, Frau Dekorationsmaler Urach
Dörges , Hr . Edmond , Großhändler

Cannes Frankreich
Dörges , Frl . Erna „
Kramer, Frau Klara Urach

Villa Trippuer .
Silber , Hr . L ., Gemeinderat Durlach

Bahnhofverwalter Weißmau » .
Ganzow , Hr . Karl , Rentier mit Frau Gem .

Berlin
Herruhilfe .

Lütze, Frau mit Begl . München
Schüller , Frau Missionars Leonberg
Klaudy , Frl . Münster Wests.
Hochstettcr, Frl . Marie Neuenstadt

Zahl der Fremden 6637 .

Ebersteinftraße 26 : 2 Minuten vom Bahnhof
fertigt elegante

Jackenkleider zu 25- 30 Alk.
unter Garantie

Hochachtend
Dillioll , Damenscbneicler .

Ein schön

möbliertes

Immer
1 oder 2 Betten über die

>son oder das ganze Jahr
zu vermieten.

Näheres in der Exped.
Tine

De- ini»
2 S Zimmer mit Küche
7 Zubehör hat per 1 . Okt.

i" vermieten . sgg
^ Näheres in der Expev.

Für sofort ein

WmNttNWii,
sowie ein

jtllMWN
f97

Näheres in der Exped.

? riLLd öiuAStioüöu :

Wirsing
Kopf 25 Pf

Kvcrut
per Kopf 20 Pf .

Gavotten
Bund 40 Pf .

Kohlrabi
per Kopf 6 Pf .

Wl 'nmenkohl
Kopf 60 Pf .

Gurken
per « « so u. SS Pf .

Spargel
Pfund 70 Pf .

empfiehlt
kkauiikued u . 60 .

en
Pfund l .20 Mk .

/VUtteilungl
Ick bube rvübreucl meiner Lrkrarr -

kunA äeir praktiseken , in Düclsrbeil -
Irunäe erlakrenen ^ r? t , Herrn

Dr . iMckberger aus Duisburg
als Vertreter irr meiner Xur - uncl
^ . IlKemeinpruxis LMAestelit .

Derselbe wirä unter meiner bestün -
cb ^ en DeitrmA cbe Drgxis in meinem
8irme weiterlübren .

Or . Orunom .

S . Preußisch - Süddeutsche
Staats - Lotterie .

Ziehung I . Klaffe : 10 . u . 11 . Juli 1914 .

Lose : V° V« V- V.
Ml . 6 . — 10 . — 20 . - 40 . - pr . Klaffe

empfiehlt und versendet
K . Würlt . Lotterie - Einnahme

König -Karlstr . 187 (Verkehrsbüro) . Fernspr . 97 .

Lederwaren und
Reifeartikel

aller Art kaufen Sie billig und
gut » nr bei

WIIL . Lro88 , ? kor2köiiu
Ecke Zerrenner » u Baumstraße .

Gegen bar ! Auf Kredit !

« lölrvl .
Complette Wohnungs -Einrich¬

tungen, Einzelmöbel wie :
Schränke, Vertikos , pol . und
lackiert aller Art , Polstermöbel
in großer Auswahl , Divane
von Mk . 45 an, Chaiselongue
von Mk . 32 an. Röste , Ma¬
tratzen in Wolle von Mk . 20
an, Capokmatrahen von Mk.
40 an, Roßhaarmatratzen von
Mk 60 an . Nur fachmännische
Arbeit . Kein Laden, daher

staunend billige Preise .
Möbel - uud Tapezier -

G - schäft

Mllktznius
Pforzheim , Erbprinzenstr. 58

KW. Kmt-eckr.
- Wikdbcrd .

Heute abeud

Die DMsrprittzesstn
Operette in 3 Akten.

ZWSZMLlZr
— RRZZ —

Prima
AKer Amtnkiise

Wächter - Romadorrr
Rahmkäse
Prima reisen

Limburgerkäse
sowie frische

Tüfelßutter
empfiehlt

v. tV . Sott.

Suppenbiskuit
stets frisch bei

Bäcker Bechtle .



sfsilkelW 6lr82LUIvr , Uhrmacher,
R - «h « » s . klor ^ bsim . R - «h » » s .

Gut fovtiertes Lager in

iu SolL. Lildsr uuL voudlä
sowie

KtzKulLtsurev uuä Luodouukro »

zu wirklich reellen Preisen .

ZLwMeke Kolävaren auf I ^LZer .

SrossssI^LZsr in Irs .urm§su. LiZsusksxs .rs.tur^ srk8tLtts.

Unübertroffen ist die
hochfeine

„Mairose "
Parkett - und Linoleum -

Wichse.
Allein . Fabr .

Laä -^ uslaH «suvKbvrn
Telefon 109 . Telefon 109 .

empfiehlt seine Dampf -, Wanne « - und med . Bäder ,
Massage « , Packnnge » « sw . der Einwohnerschaft von

hier und Umgebung .
Den Krankenkaffenmitgliedern besonders empfohlen .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Carl Schund .
Vorherige Anmeldungen erbeten .

§

kaukl in der Viumenatraße
in kkorxbeiml

gut , billig und solicl kaufen will , kaufe

in den Zperialgesebakten der l^ lumenstrake ,
Kforrbeim .

Konditorei unct Lake
i- ieion s > 2 kriederieb 7->-lon 9,2

Okkene u . Lia8cNenweine , Liköre . äüdweine
kondiloreiwaren in größter ^ U8wabl lägiieb kriscir .

Lcbirme u. ZpaÄerstöeke
jeder Art

finden Sie die größte und kein8te /^U8wabi bei

Ködert Kai ? , äLduk - mfabLikaLit

5Ätudwuren
in jeder kreiaiage .

Reparaturen gut . 8cbneII unct billig bei

Kkii ? dleel , 5ebubinaebermei8ter .

Anfertigung von

Leib -, liseb - u . Letlwä8cbe
Lettkedern und Klaumen

bei KÖNdA , Au88teuerg68cbäkt .

kobrmöbei , korbwaren
Kinderwagen , klappwsgen , Leiterwagen , kobrmöbei ,

korbwaren , kiappatübte , Hängematten unct
Vüratenwaren bei

Ldr . äedmelxer , Korbmacber .

I 'ase ^enrneZser
I?38ierapparat6

ScNeeren , 6e8tedre etc . Lämtticbe in mein Lack
einadüagenden keparaturen prompt und billig bei

Hans Kodier , iVle88ersLbmiedrnei8ter .

Odren , ( ^ old ^ aren
und optisetns Oe § en8tände bei

Kaki Hiki , ldbrmacbermei8ter .

Kauft gut , 8olid und billigt .

kaukt in der Llumenatrake
in Lkor^beim !

Telefon Nr . 4 Telefon Nr . 4

empfiehlt ihre beliebten

Lagerbiere Gell ii»l> HM )
Spezialbiere

KeU Wportbier ' Aunket
'
Diktoriorbr -cirr

in Gebinden und Flaschen frei ins Haus gelufert .

kraus
kkorrdvim

öLtüoks LLrl - krieärieliZtr . 121
Kfaltestelle Zcblacbtbofstrasse .

Spezialgeschäft
feiner

DaM « Mö - l § be

nach Mach.
Für sorgfältige An sührung

und guten Sitz
wird garantiert

LiMZLts krsiLS - Lssts köksreursn -

8

llsbostrssss

1

einzelne Stücks
Und AÄN26 A .U8-

teuern
sog Hl IN LszsirLums

övvl
nur soliäosts naori
Kats 2N bUIizsIon
kreise « . ^ .nsr -
kanvtbosts Lorugs -

gavllv k. Lrautlsuts

kWSNLrLVL ,
ilkcknstr. 1 , zsLSllübvr äor tkurndalts .

Damcn - Konstklion
empfiehlt

wasserdichte

König -Kartjtr . Villa DePonte
Telefon 13y

ZllkiW
Mödelhaudtnug'Ufor - zheim
Waisenhausplah 8

empfiehlt sein großes Lager
iu alle « Torten

Polster - und
Schreinermödeln

zu den billigsten Preisen.
Nurfachmä nische Ausführung,

kl
abgkpaßl

20 , SS , L0 , SS Pfg . p . Tt .,
extra schwer gerauhte Ware
für Parkett - u . Linoleumböden

SS Pfg . per Stück .
Stückware

so bis LS Pfennig ,
extra schwere Ware 88 Pfg.

das Meter .

kd . Loset ! ,
Wildbad .

sV « I88 - Ullä

(über die Straße )
das Liter zu 80 Pfennig

empfiehlt
tr . LtzMor.

Hssz - Käcke
t Simri 1 Mk.

-/ « „ 0,80 Mk.
V» .. 0 .70 Mk.
' / . I 0 . 50 Mk.

empfiehlt
ködert. Irelder.

Für
Läoker , Usts § sr,

Kotsl5 etc .
empfehle zir Extra -Preise »

Sämtliche Gewürze , ga»i
und gemahlen , garantiert reni.

Salpeter , Zuckerfarbe ,
Gelatine ,

WlWs - «. 8 kl
Speiseupräparate

unter ständiger Kontrolle.

IrWM Allck «
Inh . : KeE . Krdmanrr -

Zur Bereitung eines vorzüg¬
lichen

empfehle ich bestens die rühm-

lichft bekannten
Dr. Schweizers H-N'

bronuer Moftsubstauzev .
„ Tamarino " .

Portion für ISO Ltr . Mk. 3 .20

Chr . Batt Wwe.

Selbstgebranntes

HefenbrnnntVkUl
Fruchidrsnnlwkin

empfiehlt fortwähttnd .

I . Benerle .
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